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Bereits das vierte Jahr in Folge unternahm das

große Blasorchester von Musikschule und Albert-

Einstein-Schule über Himmelfahrt eine Konzertreise.

Am vergangenen Wochenende besuchten die 40

Jugendlichen im Alter zwischen 13 und 22 Jahren

gemeinsam mit ihren Dirigenten Ulrich Bernert und

Michael Thienel-Wedeking das zweite Mal die Insel

Helgoland. . Neben touristischen Aktivitäten fanden am

vergangenen Donnerstag und Freitag jeweils

zweistündige Konzerte in der Konzertmuschel im Hafen

der Insel statt. Das Publikum war begeistert und genoss

die Laatzener Musik bei strahlend blauem Himmel aber

heftigem und kaltem Wind, der so einige Notenblätter auf

der Bühne durcheinander wirbelte. "Seitdem wir mit dem

Orchester auf Reisen gehen und unsere Arbeit

erfolgreich fremden Menschen vorstellen, die immer

stets begeistert sind, ist das Orchester immer besser geworden. Das Miteinander ist seitdem so hervorragend, dass man als

Leiter ganz entspannt mit den Jugendlichen losfährt und sich über die musikalischen Leistungen sehr freuen kann", fasst

Musikschulleiter Ulrich Bernert seine Erfahrungen zusammen. In diesem Jahr hörte die Crew eines Museumsschiffes aus

Bremerhaven das Orchester und lud es für den nächsten Tag zu einer kleinen Führung auf ihr Schiff ein, mit dem vor 150

Jahren die erste deutsche Nordpol-Expedition durchgeführt wurde. Ein eindrucksvolles Dankeschön von Konzertbesuchern,

das wiederum die Musiker sehr begeistert hat. In Laatzen wird das Orchester sein diesjähriges Konzertprogramm am 13. Juli

im Park der Sinne präsentieren.

Die Musiker stellen sich vor traumhafter Kulisse für ein

Erinnerungsfoto auf. 
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